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Deutsch-neuseeländische Zusammenarbeit in der Fischereiforschung 
Nachdem Verhandlungen der Hanseatischen Hochseefischerei AG mit neuseelän-
dischen Partnerfirmen zur Gründung eines gemeinsamen Fischereiunternehmens 
in Neuseeland zu einem positiven Abschluß gekommen sind, ist das FMS IfWe_ 
sermünde lf (3577 BRT, 5000 PS) Mitte Dezember 1978 nach Neuseeland aus-
gelaufen. Das Fang- und Verarbeitungsschiff soll nicht nur kommerzielle Fi-
scherei in neuseeländischen Gewässern betreiben, sondern mit finanzieller Un-
terstützung des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
ist für die Hälfte der Einsatzzeit auch ein Forschungsprogramm zur Erkundung 
der Fischvorkommen vorgesehen. 
Aufgaben des neuen Forschungsprojektes, das vom 15. Januar bis zum 15. De-
zember 1979 in 5 Fahrtabschnitten durchgeführt wird, sind zusa'mmengefaßt 
folgende: 
Suche nach fangwürdigen Fischvorkommen in den Gewässern östlich, südlich 
und westlich Neuseelands (siehe Karte), Ermittlung realistischer Fangraten 
zur Beurteilung, ob eine dauerhafte Ansiedlung der deutschen Partner lohnend 
ist, Anpassung der Fanggeräte und Ortungstechnik an die örtlichen Gegebenhei-
ten, Selektions untersuchungen an den wichtigsten Nutzfischarten sowie biologi-
sche Untersuchungen zur Abschätzung der Größe der Fischbestände und ihres 
Nutzungs potentials . Die wichtigsten Nutzfischarten in diesem Gebiet sind Südli-
cher Seehecht, Langschwanz-Seehecht (Hoki), Blauer Wittling, Kingclip (Ling),. 
Barracouta (Snoek) und Warehou. Diese Arten sind dort in den letzten Jahren 
von Russen und Japanern schon in erheblichen Mengen gefangen worden. 
Die wissenschaftlichen Untersuchungen werden in enger Zusammenarbeit zwi-
schen der Bundesforschungsanstalt für Fischerei und dem neuseeländischen Fi-
schereiforschungsinstitut durchgeführt. Während aller Fahrtabschnitte werden 
jeweils vier deutsche und ebenso viele neuseeländische Wissenschaftler und 
Techniker an Bord des FMS If Wesermünde" tätig sein. Die zeitliche Planung 
der einzelnen Abs chnitte ist wie folgt: 
1. 22. Jan. 18. März 1979 
H. 22. März 20. Mai 
IIT. 25. Mai 28. Juli 
IV. 2. Aug. 6. Okt. 
V. 11. Okt. 15. Dez. 
Nach kurzem Aufenthalt in Wellington hat FMS 1!llv'esermünde ff am 22. Januar 
den Basishafen Bluff am südlichen Ende der Südinsel Neuseelands zum ersten 
Fahrtabschnitt verlassen. 
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